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sultan Abdul Hamids Anfänge

Eine Unterhaltung mit Abdul Hamicd
vor seiner Thronbesteigung

Jm Auguſtheft der Deutſchen Revue Deutſche Ver
lagsanſtalt Stuttgart und Leipzig die jetzt im 34 Jahr
gange erſcheint teilt Kaiſerlicher Geſandter z D Raſch
dan ein vom 23 Auguſt 1876 datiertes Schreiben mit das
einen wichtigen Beitrag zur Charakteriſtik des nach dreiund
dreißigjähriger Regierung entthronten Sultans Abdul
Hamid enthält Es handelt ſich um den Brief eines in
Konſtantinopel anſäſſigen hervorragenden Arztes und der
Verfaſſer berichtet darin über Unterredungen die er mit dem
damaligen Bruder des regierenden Sultans Abdul Hamid
kurz vor deſſen Regierungsantritt gehabt hat

Angeſichts der jüngſten Vorgänge in der Türkei iſt dieſes
Schreiben von höchſtem Jntereſſe Es zeigt mit welchem
Ernſte ſich der damals zweiunddreißigjährige Thronfolger
für ſeine künftigen Aufgaben vorbereitet hatte und mit wel
cher Klarheit und Entſchiedenheit er die dringlichſten
Probleme die ſeiner harrten ins Auge faßte

Zum Verſtändnis der damaligen Situation muß bemerkt
werden daß Sultan Murad der Bruder und Vorgänger
Abdul Hamids in Geiſteskrankheit verfallen war die ihn
regierungsunfähig machte Auf Beſchluß des Miniſterrats
war der Wiener Arzt Dr Leidesdorf nach Konſtantinopel be
rufen worden um ein endgültiges Gutachten abzugeben Von
dieſem Gutachten wünſchte Abdul Hamid der ſeinen Bruder
Murad ſeit deſſen Regierungsantritt im Mai 1876 nicht ge
ſehen hatte Kenntnis zu erlangen und aus dieſem Grunde
berief er den ihm von früher her bekannten Arzt zu fich der
als ein geeigneter Mittelsmann erſchien

Abdul Hamid hielt den Brieſſchreiber bei dieſer Unter
redung faſt vier Stunden zurück und unterhielt ſich mit ihm
mit dem größten Freimut über alle möglichen Tagesfragen

Der Thronfolger erklärte von verſchiedenen Seiten habe
man verſucht ihn für den Thronwechſel zu gewinnen er ſei
aber feſt entſchloſſen ſo lange zu widerſtehen als nicht durch
die kompetenteſten Fachmänner entſchieden ſei daß alle Hoff
nung auf Heilung des Sultans aufgegeben werden müſſe
beſonders ſei es ſein Wunſch daß für dieſen Fall die
Aerzte der fremden Botſchaften herange
zogen würden Wie leicht die öffentliche Meinung auf Ab
wege gerate davon hätten ihm die Begebenheiten der jüngſten
Zeit bei der Thronbeſteigung Murads deſſen Vorgänger
Abdul Aſis angeblich ermordet ſein ſollte D Red den un
trüglichſten Beweis geliefert Bei einem neuen Thronwechſel
könnte leicht der Glaube Aufnahme finden daß die Söhne
Adul Medſchids ſich der Reihe nach vom Throne verdrängen
Weſſen die Zeitungsſchreiber fähig ſind ſehe er ſchon jetzt die
Neue Freie Preſſe gehe ſo weit der Welt mitzuteilen er

ſelbſt ſei geiſteskrank und die übrigen Brüder
ſhwindſüchtig man verſchreie ihn als einen Fanatiker er
abe immer geglaubt fanatiſch nenne man jene die in an

derm Glauben Geborene ihres Glaubens halber verachten
e etwen Von ſo verächtlichen Gefühlen wiſſe er

ich frei
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Und Wan n erſten 14 Tagen war es nicht paradieſiſch ſchön
r atienbantbte annehmen daß in dem Stück Paradieſe

ein großes Regenloch offen geblieben iſt ausdem ofſrömtt ſtundenlang anhaltend wolkenbruchartig der Regen

9 Hi i JJeigenbigt Paradieſe man hatte dort dereinſt nur ein
Winterſag nötig ſah man früh am Brunnen alles in
waren e und überall in den Lokalen oben und unten
Llavigo über 1000 Menſchen in geſchloſſenen Räumen Luft
Und der e Piccolo wollte ich ſagen tönte oft der Ruf
ung alifi er in allen Sprachen Es ſind merkwürdige

die an vie erbare ſchnatternde unangenehme Töne dabei
den ganzen C gehen Wahrhaftig hätte der Arzt nicht
unten tri ag mit der Kur belegt 9 Uhr 3 Becher
dech ren dann ſteigen dann frühſtücken dann den

geh dang Junnen trinken dann hinabſteigen und dann ins
tagsti aſſage dann eine Stunde Ruhe dann zum

dann abermals hinauf ſteigen zum Nachmittag

her n ehe de abeen atig gge

Als Richtſchnur würde ihm die Geſchichte ſeit der Re
gierung des Sultans Mahmud dienen denn der Stand
punkt vergangener Zeitenſei unmöglich unter
den veränderten Verhältniſſen der Neuzeit Es handle ſich

jetzt beſonders darum das erſchütterte Verkrauen Europas
wiederzugewinnen man ſage er ſei ein Gegner der geplanten
Konſtitution man wiſſe aber überhaupt noch gar nicht
was man darunter verſtehe Bisher habe der Konſtitutions
gedanke nur den einen Erfolg gehabt die öffentliche Meinung
in zwei Parteien zu ſpalten Daß eine Kontrolle der Gewalt
nötig ſei ſtelle auch er nicht in Abrede noch viel dringender
ſei jedoch die Reform der Rechtspflege Er ſelbſt habe vor
einiger Zeit die Erfahrung machen müſſen wie ſchlecht es
damit beſtellt ſei als er in die Lage gekommen einen Prozeß
gegen einen ausländiſchen Architekten der ihn beſchwindelt
habe zu führen Wenn nun er in ſeiner Stellung und wäh
rend ſein Schwager Mahmud Paſcha an der Spitze des Han
delsminiſteriums ſtand mit ſolchen Schwierigkeiten zu
kämpfen hatte ſo könne man ſich leicht eine Vorſtellung davon
machen wie es gehe wenn ein gewöhnlicher Menſch aus dem
Bürgerſtande mit den Gerichten zu tun habe

Die Landwirtſchaft ſei überall ſchwer geſchädigt Aſien
verarmt Rumelien verwüſtet in Kreta fange es an zu
gären alles dies biete ein weites Feld für reformatori
ſche Tätigkeit Fehle es auch vielleicht augenblicklich an
tüchtigen Kräften ſo könnte doch in vielen Fällen der wohl
wollende Rat europäiſcher Staatsmänner von entſchiedenem
Nutzen ſein Der Haushalt des Palaſtes müßte bedeutend
heruntergeſchraubt werden was aber nur durch tatſächliche
Verminderung des Perſonals möglich ſei Die
Auslagen für die Tauſende von Weibern und Eunuchen könne
der Staatsſchatz nicht länger tragen keine Zivilliſte könne da
genügen die Eunuchen ſeien ihm überhaupt verhaßte Ge
ſchöpfe die viel mehr dem Gegenteil von dem dienen wozu
ſie berufen ſind

Nachdem der Schreiber des Briefes vergeblich verſucht
hatte den Dr Leidesdorf zu ſprechen erhielt er zum zweiten
mal Gelegenheit zu einer Unterredung mit Abdul Hamid

Er hielt mich wieder längere Zeit zurück und ſeine UAn
terhaltung war mir auch diesmal nicht weniger anziehend
als das vorige Mal er ſprach mir unter anderem von der
verkehrten Richtung der jungen kürkiſchen Literaten er
nennt ſie die Chique Beys welche die Jugend mit der
Ueberſetzung franzöſiſcher Romane vergifteten anſtatt ſich
damit zu befaſſen Werke ernſten beſonders ge
ſchicht lichen Jnhalts der türkiſchen Leſewelt zu
gänglich zu machen kam dann auf ſeine Reiſe durch Europa
in Begleitung ſeines Onkels Abdul Aſis zu ſprechen und
bemerkte Paris und London hätten einen tiefen Ein
druck auf ihn gemacht das eine durch ſeine Pracht und ſeine
Luſtbarkeit das andere durch ſeine Großartigkeit unver
geßlich aber bleibe ihm ſein kurzer Aufenthalt in
Koblenz wo er die militäriſche Pünktlichkeit und den
Mangel jedes unnötigen Prunkes zu bewundern Gelegen
heit gehabt hat Die ſpäteren Siege der Deutſchen über
die Franzoſen hätten deshalb nichts Rätſelhaftes für ihn
gehabt Beim Weggehen forderte er mich auf wöchentlich
zweimal ſeinen Harem zu befuchen

Seine Eindrücke von dem künftigen Herrſcher der Türkei
faßt der Beobachter dahin zuſammen daß er mäßig ſparſam
und verſtändig ſei und einen feſten und entſchiedenen
Charakter habe Von Jntereſſe iſt auch die Mitteilung daß

e

Hamid neben anderen illuſtrierten Zeitungen ſich den

Tee e Weleeren dabei Abendkonzert und Promenade dann zum Nacht
mahl dann Wandelgänge auf der Kaiſerſtraße dann es
ſind inzwiſchen 14 Stunden vergangen ins Bett man
bekäme Abreiſegedanken

Welch ein anderes Bild ſeit 5 Tagen Gott ſei Dank
Die Sonne lacht und ſchmeichelt und wärmt Die Wege ſind
ſchnell getrocknet die Wälder geben balſamiſchen würzigen
erquickenden Duft Auf allen Geſichtern ſtrahlet Freude
und Luſt am Leben am Brunnen ſieht man keine Winter
ſachen mehr freundliche helle Toiletten erhöhen die Stim
mung das Publikum wandelt erlöſt von der beengenden
viel zu kleinen Wandelhalle die man doch nun ſchon längſt
ausdehnen ſollte bis zum Ferdinandbrunnen in Scharen von
7000 8000 Köpfen auf der Promenade im Freien Zwei
Stunden ſpäter herrſcht ein reges Leben in den Gärten der
Höhen Cafés 7000 Menſchen ſteigen hinauf entweder in
das vornehme Café Rübezahl das gemütlich anheimelnde
die wunderſchönſte Ausſicht bietende Grand Etabliſſement
Panorama,, das ſchöne im Original Egerländer Stile er
baute Cafs Egerländer oder auf die Forſtwarte oder
gar auf das Hochwald Cafs die Alm nach Forſthaus Rojau
und Nimrod wo man überall durch hübſche liebenswürdige
Kellnerinnen bedient wird und ſchlürfen dort ihren Kaffee
oder Tee Die dickſte Freundſchaft dicke Frauen
überdicke Kinder dicke Männer unter den letzteren iſt
ein Aegypter der allein 450 Pfund wiegt der ſich aber
leicht und locker mutig jeden Tag auf die Höhe ſchwingt
herrſcht oben während unten im Kurhauſe im Bellevue
in der Waldmühle in Maxtal in Miramonte diejenigen
Kurgäſte weilen denen das Steigen verboten iſt oder jene
die zunehmen wollen oder wieder andere die es ver
ſchlafen haben Einige dicke aber faule Steiger Damen wie
Herren findet man natürlich auch unten Die Letzteren ver
paſſen gewöhnlich den Anſchluß am Kreuzbrunnen trinken
dafür ſchnell einen Ferdinandsbrunnen gehen dann ſchnell
unten Kaffee trinken geben das Badebillett zurück unddamit ſie rechtzeitig zur Kartenpartie kommen nehmen

Nr 366 Halle a Montag den 9 Auguſt 1909
Charivari den Wiener Floh und den Kladdera

datſch hielt
Acht Tage nach der Abfaſſung dieſes Briefes beſtieg

Abdul Hamid den Thron der Osmanen
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Deutsches Reich

Die Kaiſerbegegnung bei Kiel
yo Schiffe durften den Kanal nicht passieren
g Die neueſte Nummer des Simpliziſſimus

für den wir ſonſt nebenbei geſagt wenig ſchwärmen
bringt zu dem Zarenbeſuch in England ein Bild in dem in
grauſam ironiſcher Weiſe die Todesangſt illuſtriert wird mit
der der Selbſtherrſcher aller Reußen auf Reiſen geht Die
Zeichnung ſtellt den Zaren dar wie er ſich dem Throne
König Eduards nähern will dabei aber von einer die Zähne
fletſchenden wütenden Dogge angefallen wird Unter dieſer
Jlluſtration ſtehen die Worte

Ach bitte Eduard pfeifen Sie doch Jhr Volk zurück ſonſt
kann ich nicht zu Jhnen hinein

Dieſe Satire iſt nicht ohne ein Körnchen Wahrheit
wenn man die Maßregeln lieſt die auch bei uns zum Schutze
des Zarenpaares von Polizei und Militär ergriffen worden
ſind Der Tag meldet darüber

Annähernd 70 Dampfer und Segler lagen vor der
Kanalmündung in Holtenau die wegen der Sperre
nicht in den Kanal einfahren konnten Um den Weg
auf dem Kanal freizuhalten lagen die Panzerkreuzer
Roon und Gneiſenau ſowie zwei kleine Kreuzer

dauernd vor der Kanalmündung vor Anker und
ſperrten ſo die Handelsflotte ab Das aus dem Lock
ſtedter Lager gerufene Bataillon 85er und die Schles
wiger Huſaren hielten die Schleuſe zu Lande frei
Unterſtützt wurden ſie dabei von ruſſiſchen und Kieler
Kriminalbeamten Das Publikum das in großen
Mengen erſchienen war hatte an der Mündung freien
Spielraum

Die Kaiferjacht Standart war als ſie in den
Kaiſer Wilhelm Kanal einfuhr von ſechs deutſchen
Torpedobooten umgeben die einen Ring um ſie ſchloſſen

Eine zweite Meldung beſagt
Kiel 7 Auguſt 11 Uhr 5 Min nachts Beim Ein

laufen des Standart in die Schleuſenkammer ſtand der
Zar am Fallreep und ſalutierte für die militäriſchen Grüße
Der Kaiſer Prinzeſſin Heinrich und die Großherzoglich
heſſiſchen Herrſchaften ſtanden am Achterdeck vor dem hell
erleuchteten Deckſalon Nach dem Feſtmachen des Schiffes
in der Schleuſe ging Prinz Heinrich an Bord und wurde
vom Zaren und den übrigen Herrſchaften lebhaft begrüßt
Zehn Minuten ſpäter als der Standart lief der Po
larſtern in die ſüdliche Schleuſe ein Die Mannſchaft die
ebenfalls paradierte begrüßte den Prinzen Heinrich mit
den deutſch geſprochenen Worten Guten Abend Königliche
Hoheit Um 9 Uhr verabſchiedete ſich die Prinzeſſin Hein
rich und die Großherzoglich heſſiſchen Herrſchaften vom
Zarenpaar und dem Kaiſer gingen an Land und beſtiegen
dann die bereitliegende Stationsjacht Carmen für die
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e ä l a c a D mſie ſchnell einen Fiaker die ja bekanntlich in Oeſterreich die
reinen Kunſt und Schnellfahrer ſind oder ein Automobil
deren es dieſes Jahr in Uebermengen gibt und die leider
die Luft verpeſten und einem das Leben verängſtigen Ver
ſchiedene Leute fahren hinauf gehen dann ſehr verſpätet
herunter zum Mittagstiſch der natürlich gut und reichlich
genoſſen wird und ſteigen am Spätnachmittag nach Café
Panorama oder Egerländer hinauf um dort bis zur Abend
promenade Karten zu ſpielen dann eilen ſie den kürzeſten
Weg herab kommen aber doch zu ſpät zum Abendkonzert
und gehen dann lieber gleich Nachtmahlen

Und ſo geht es faſt Tag für Tag Das Reſultat iſt
daß ſie ſich unbehaglich fühlen und zunehmen Sie ſchimpfen
natürlich wenn ſie von der Abſchiedswage treten aber trotz
dem kommen gerade dieſe echten mit jedem Jahre dicker
werdenen Marienbader regelmäßig zurück und trei
ben es dann merkwürdigerweiſe jedes Jahr in derſelben
Methode

Geradezu mit Schwierigkeiten iſt es verknüpft früh
morgens die vom Arzt vorgeſchriebenen 3 Becher Kreuz
brunnen der eine wird gewöhnlich mit 10 Heller Salz
oder mit Apenta verſtärkt damit die Wirkung prompter
ſei zu erlangen Jn drei Reihen Gänſemarſch 300 500
Menſchen lang wird ermüdend langſam bis zum Brunnen
vorgerückt und ſo immer ſich wiederholend in der Hauptzeit
von 916 Uhr Es iſt der reine Kampf um Wafſer
Wer früher aufſteht und von 7 trinkt oder ſpäter 1299
ſeine Becher gegen ärztliche Vorſchrift ſchnell leert hat es
leichter Merkwürdigerweiſe aber konzentriert ſich das
Hauptleben auf die Zeit von 289 Uhr Vor 7 Uhr trin
ken nur diejenigen die die billigen Frühbadeſtunden aus
nützen wollen auch die es ſind wenige die ſchon vor
dem Kaffee größere Lauftouren machen

Südlich ſchöne aber meiſt dicke Frauen zieren die Pro
menade wohlbeleibte Männer vorwiegend klein und kaum

ihren Damen paſſend ſieht man ein gutes Teil Pärchenm Alter ſehr auseinander ſchmiegen ſich aneinander Mütter



87 nach Kiel Um 9 Uhr 10 Minuten dampfte der
ndart nach Kiel weiter Beim Einlauf in den Hafen

unterblieb der Salut weil bereits Flaggenparade geweſen
war Dafür erhellten aber ſämtliche Kriegsſchiffe den Weg
der Katiſerjacht Standart mit ihren Scheinwerfern
Während der Nacht wollte der Standart Waſſer Kohlen
und Proviant einehmen und Sonntag ſollte die Weiter
reiſe angetreten werden

Man kann es verſtehen wenn die deutſchen Behör
den auf denen die Sorge um die Sicherheit des ruſſiſchen
Kaiſerpagres ſchwer laſtete in großem Bogen das Volk
oder ſagen wir richtiger die Neugierigen von demKanal Fern hielten er ſo weit durfte man die Abſper
rungsmaßregeln auf dem Kaiſer Wilhelm Kanal der aus
Mitteln der deutſchen Steuerzahler gebaut iſt und als Ver
kehrs r u dienen hat nicht treiben daß 70 Schiffe ander Dur ſahtt gehindert waren und brach liegen mußten

Damit ſind Handels und Verkehrsintereſſen geſchädigt wor
den die wahrlich wichtiger ſind als irgend ein höfiſcher
Begrüßungsakt 2

Der Kaiſer reiſte noch in der Nacht zum
Sonntag völlig unbemerkt wieder ab Die Zaren
flottille ankerte während der Nacht in mitten einer
Gruppe deutſcher Linienſchiffe und Kreuzer Die
elghrt erfolgte Sonntag früh 7 Uhr und wurde wenig be
merkt

Samiel hilft
Die konservativ offiziöse Friedenstaube

Die von uns in der Sonntagsnummer der Saale
Zeitung mitgeteilte offiziöſe Aufforderung der Norddeut
ſchen Allgemeinen Zeitung an die bürgerlichen Parteien
nunmehr das Kriegsbeil zu begraben und als Abſchluß der
i t um die Steuerreform die Friedenspfeife zu rauchen
iſt wie wir von vornherein vermuteten auf konſer
vative Einflüſſe u h Ein Beweis daß inn kein Kanzler oder Miniſterpräſident
aus ſeiner konſervativen Haut herauskann Die Konſ
Korreſp hatte ſ nämlich wie wir erſt jetzt erfahren
Ende voriger Woche ſeufzend an die R W ewendet damit dieſe womöglich eine afth elle Kund
gebung zum Schutze der bedrängten konſer
vativen Partei losläßt Der Artikel begann mit
dem ſchönen Satze

Die linksliberale Preſſe ſetzt ihre infame und verlogene
Hetze gegen die neuen Steuern fort Sie reizt mit frechen
Lügen die Maſſen auf und bereitet dadurch der Sozialdemo

g kratie die Wege Pathetiſch fragt die Konſ Korr
Wer macht dieſem unwürdigen Lügenſpiel ein Ende wer

gibt dem deutſchen Volke endlich die Ruhe und den Frieden
wieder die es nach Erledigung dieſes großen nationalen
Reformwerkes dringend notwendig braucht

Es verdient als ein We der Zeit betont p werden
daß dieſelbe konſervative Partei die noch zuletzt im Reichs
a durch den Mund des Herrn v Heydebrand verſichern

Kiel 9 Aug

ließ daß ſie keineswegs gouvernemental geſinnt ſei nun
mehr die Regierungen um Hilfe anfleht da der Boden unterden Füßen der konſervatlven Partei zu wanken beginnt

Bedauerlich iſt nur daß ſich ſchon am Sonnabend die Nordd
Allg Ztg verleiten ließ in einem Silentium Artikelchen
den Wünſchen des ungekrönten Königs von Preußen der
ſo gern mit Zepter Krone und Stern ſpielt zu willfahren

Der Bürgermeiſter von Damaskus
Sine Bitte um die Hilfe Deutschlanclks

H Die Londoner Times die die Verdächtigung des
Deutſchen Reiches berufsmäßig betreiben veröffentlichen ein

des Bürgermeiſters von Damaskus mit folgendem
nhalt

Die Einwohner Syriens haben beſchloſſen die deutſche
Nation zu erſuchen die heiligen Rechte der konſtitutionellen
Türken auf Kreta zu unterſtützen welche dieſe mit Auf
wendung aller Kräfte zu verteidigen bereit iſt

In dieſe Fußangel wird die deutſche Diplomatie
höchſt wahrſcheinlich nicht treten

Huldigungsfahrt zum Fürſten Bülow
Aus Norderney wird gemeldet Die auf Anregung

mehrerer Wilhelmshavener Reſerveoffiziere beabſichtigte
Huldigungsfahrt zum Fürſten Bülow wurde auf Wunſch
der Eiſenbahnbehörde auf nächſten Sonntag verſchoben

Parteinachrichten
Alswede Kreis Wittkowo 9 Auguſt Jn einer hier

Ende vorigen Monats abgehaltenen Bauernverſamm

mit heiratsfähigen Töchtern halten Umſchau öſterreichiſche
und ungariſche Offiziere mit Stock oder Regenſchirm gehen
ohne militäriſche Haltung umher Prinzen Prinzeſſinnen
Grafen Barone die reichen Amerikaner Mr Arſher Har
mann und Vanderbilt der erſtere hat im Hotel Weimar
einen Teil der Zimmer gemietet die der König von England
ſpäter bewohnt und lt wöchentlich über 2000 Kronen
Miete Dazu Künſtler Schauſpieler und Sänger Theater
direktoren Agenten Geiſtliche Juden im Kaftan geben ein
buntes Bild

Bei ſchönem Wetter entwickelt man ſchon früh reizvolle
Toilettenpracht die noch prunkvoller wird zu den Abend
konzerten am Kreuzbrunnen daß neben ſoliden farbenpräch
tigen koſtbaren ſchicken Roben auch überbunter Flitterkram
ſteht iſt ſelbſtverſtändlich Eine Ausſtellung von Hüten
wird ſpazieren getragen unbeſchreiblich doppelt ſo groß
als der Kopf ſelbſt und ein Aufputz Ganze Blumengärten
vollkommene Vögel nze Körbe voll Früchte uſw uſw
Wenn man am Kreuzbrunnen auf der Treppe ungefähr 8
Stufen hoch ſteht und dem Getriebe zuſieht erblickt man
wahrhaftig nichts als wandernde große Hüte Eine noch ge
ſteigerte verſchwenderiſche Toilettenpracht entfaltet man
abends gegen 9 Uhr auf der Kaiſerſtraße Selbſt die älteſten
dicken und dickſten Frauen und Männer malen ſich wollte
ſagen machen ſich ſo ſchön wie möglich behängen ſich mit
Brillanten und ſehen im elektriſchen Abendſtrome verjüngt
und ſtrahlend aus dazu die vielen ſchönen feſchen wirklich
jungen Menſchenkinder unter ihnen Damen die geſchickt den
kleidſamen Mantel einer Toga gleich luftig an den
a hängen und zwar ſo daß immer noch alle Reize voll
ſtändig zur Geltung kommen Dann ein Blickchen hin und
herl Das reine Theater Aber es iſt ſehr ſchön und
intereſſant auf der Kaiſerſtraße

Schluß folgt

lung traten über 100 Bauern und Anſiedler aus dem Fütſt Radziwill

Beitritt zum Deutſchen Bauernbun
H Poſen 9 Aug Der geſtrige ſozialdemokra

tiſche Parteitag für die Provinz Poſen war von 24 Dele
i beſucht Der Parteitag beſchloß die Veſchickung des
iesjährigen allgemeinen Parteitages

Schule

Der Schießunterricht an der Elberfelder
Ober Realſchule

an dem die Oberprimaner teilnahmen hat durch ein Preis
ſchießen ſeinen Abſchluß gefunden Die Erfolge die damit
erzielt wurden ſind befriedigend zu nennen Der Unterricht
bezog ſich in erſter Reihe auf die Kenntnis des Militär
ewehres und ſeiner einzelnen Teile Ferner wurde die
chätzung der Entfernungen geübt die auch für das

praktiſche Leben von nicht zu unterſchätzender Bedeutung iſt
Endlich erſtreckte ſich der Unterricht noch auf die Kenntnis der
Viſiereinrichtung auf Zielübungen und Scheibenſchießen auf
die zwölfteiligen Ringſcheiben Die Schüler die ſich frei
willig und mit Zuſtimmung der Eltern meldeten hatten alle
an dem Schießunterricht große Freude

Aus den Kolonien

Neues aus Deuktſch Südweſt
Patrouillenritt Unglücksfall

4 Wir leſen in der heute hier eingetroffenen Nr 55 der
Windhuker Nachrichten

Vom 8 5 bis 10 5 d J wurde eine Patrouille
vom Bezirksamt Outjo unter Polizeiſergeant Buchwald und
Sergeant Weidner ſowie zwei Eingeborenen geritten
wobei eine Bexgdamarawerft bei Omungawas in Stärke von9 Männern 13 Weibern 11 Kindern alen wurde Die
Eingeborenen ſind vom e ne als Arbeiter an Farmer
abgegeben worden Bei Kilometer 80 traf den Tele
graphenbauleiter Herrn Nowakowsky ein bedauerns
werter Unfall indem er von einer fallenden Eiſenſtange
gegen eine Trolley gedrückt und am Unterleibe ſchwer ver
etzt wurde Herr N wurde wo in das Ho 5 tal n be

Swakopmund befördert Sein Zuſtand iſt derartig da
berechtigte Hoffnungen zur Wiedergeneſung vorhanden ſind
Gerade in Windhuk wird dieſer Unfall ſehr bedauert da Herr
ha lowoty zu den hochgeſchätzten Beamten der Hauptſtadt
zählt

Heer und Flotte

Kaiſermanöver
H Zu der von der württembergiſchen zweiten Kammer

beantragten Verleg ung der Kaiſermanöver
ſchrekbt man uns von militäriſcher Seite

Man wird annehmen dürfen daß der an ſich begreif
liche Wunſch nach Verlegung der Manöver um zwei Wochen
Ausſicht auf Erfüllung hat Denn wenn ſelbſt alle längſt
getroffenen Vorbereitungen der Heeresverwaltung wie die
Einberufung der Reſerviſten die Mietung von Depots
Automobilzügen und Geſpannen die Abſchlüſſe für Mann
ſchaftsverpflegung und Fouragelieferung uſw auf einen
ſpäteren Zeitpunkt verlegt werden könnten was naturgemäß
auch mit erheblichen Köſten verbunden wäre ſo ſteht doch
die Entlaſſung der Reſerviſten die als Folge der zweijäh
rigen Dienſtzeit ſpäteſtens am 30 September erfolgt ſein
muß einer Verlegung der Manöver als geſetzliches Hinder
nis entgegen Es wären außerdem auch für eine Einbehal
tung der Mannſchaften über den 1 Oktober hinaus etats
mäßige Mittel für Löhnung und Verpflegung gar nicht ver
fügbar Wenn übrigens der Verlegungsantrag auch damit
begründet wird daß die zur Einziehung kommenden Reſer
viſten bei einem ſpäteren Manöverbeginn länger an den
Erntearbeiten teilnehmen könnten ſo iſt zu herückſichtigen
daß dieſe Mannſchaften zur Gewöhnung an die Marſch
leiſtungen im allgemeinen bereits 4 Wochen vor Be
ginn der Manöver eingezogen werden und da
her bei der diesjährigen ſpäten Ernte für dieſe überhaupt
nicht in Betracht kommen

Die Beſoldung der Reſerveoffiziere
Wie die Kieler Neueſten Nachrichten hören beſchäf

tigt man ſich im re mit der wie dieBezüge der e iziere während ihrer Uebungen mit
denen der aktiven Offiziere gleichgeſtellt werden können
Das h vom 15 Juli 1909 hat nämlich die Be
ſoldungsverhältniſſe der Reſerveoffiziere nicht geregelt Die
Offiziere des Beurlaubtenſtandes erhalten alſo nach dem
Jnkrafttreten des neuen Beſoldungsgeſetzes während ihrer
Militärdienſtleiſtung die Tagesgelder auch weiter nach den
alten Sätzen Das Kriegsminiſterium willdieſem offenbaren Uebelſtande abhelfen Es
fragt ſich nür ob für die geforderten Mehrausgaben dieMittel zu beſchaffen ſind Da dieſe Frage bisher noch nicht
erledigt werden konnte wird der Etat er 1910 noch keine
Forderungen enthalten Sobald ſich jedoch das Kriegs
miniſterium über die Deckungsfrage einig iſt will es an den
Reichstag herantreten um eine Erhöhung der Bezüge der

Reſerveoffiziere zu fordern

Kleine politiſche Nachrichten
Der neue Kanzler

Wie das Leipz Tbl erfährt beabſichtigt der neue preußiſche
Miniſterpräſident v Bethmann Hollweg nach Wiederzuſammentritt
des Landtages im Abgeordnetenhauſe ſich über den Stand der
preußiſchen Wahlrechtsreform ausführlich zu äußern Uebrigens
kündigte kürzlich auch die Magd Ztg an daß die Nattonal
liberalen gleich beim Zuſammentritt des Landtages die Wahl
rechtsfrage in Fluß bringen wollen

70 Geburtstag des Herzogs Karl Theodor
Herzog Dr Karl Theodor in Bayern der berühmte Augen

arzt feierte am Sonntag auf ſeinem Gute Poſſenhofen ſeinen
Zrbnetetag unter großer Anteilnahme der ganzen gebildeten
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Bund der Landwirte aus und erklärten gleichzeitig ihren

rennt hier den S n der

Fürſt Radziwill der Vorſitzende der polniſchen R
fraktion und Mitglied des Herrenhauſes iſt wie uns et sStags
Telegramm meldet in Vad Gaſtein ſehr ſchwer erftan Privat
Fürſt ſteht im 75 Lebensjahre ankt do
Eine japaniſche Luftſchiffer Kommiſſion

Wie die Neue Preuß Korr erfährt wird demnz e
Deutſchland eine aus Offizieren der japaniſchen Armee m
zuſammengeſetzte Kommiſſion eintreffen deren Aufgabe
Fortſchritte auf dem Gebiete der Luftſchifftechnik in den eurore
Staaten und beſonders in Deutſchland zu ſtudieren Zu den hen
gramm der Kommiſſion gehört unter anderem ein Beſuch e Pro
Grafen Zeppelin und eine Beſichtigung der Berliner Flugte an
Einrichtungen Zu den Kommiſſionsmitgliedern gehört wiſte
japaniſche Jngenieur Yamada der während des Manne
riſchen Feldzuges durch ſeine erfolgreichen Manöver mit de
ihm konſtruierten Lenkballon auch in Europa berechtigtes

ſehen erweckte uf

t i n

Marine

e

Ausland
Dir Krriaftage vor der Euhſheidun

Saloniki 9 Auguſt Ein hier gMonſtermeeting richtete Be
depeſche an die Kammer und den Senat e
Großweſir und die Botſchafter der Schuhmäct
Unſer Beſitzrecht auf Kreta wurde bis heute kein
ſeits ſtreitig gemacht wenn dies ohne unſer Wiſer

dennoch geſchah welche Maßregeln
griff das Kabinett zur Wahrung n
ſerer Rechte Wir wünſchen vom Kabinett
Rechenſchaft und ſofortige Löſung und wenn
die Regierung uns zu unſeren Rechten nicht ver

helfen kann ſo proteſtieren wir gegen das Z
binett Eine Regierung die unſere
Jntereſſen nicht wahren kann er
kennen wir nicht an und werden die
Jnſelfrage nach eigenem Ermeſſen
löſen Wir ſind zu allem bereit

4 Die kretiſche Frage iſt in eine ziemlich beunruhi
gende Phaſe eingetreten Bekanntlich iſt der türkiſche
Geſandte in Athen beauftragt worden der griechiſchen Re
gierung Vorftellungen wegen ihrer Haltung zu machen und
von ihr die Erklärung zu verlangen daß Griechenland nicht
die Abſicht habe die Jnfel zu erobern oder zu annektieren
Dieſe Art von Ultimatum hat die Situation ernſthaft kom
pliziert Die Türken die letzthin erſt von den Mächten ver
langten die kretiſchen Angelegenheiten unabhängig von den

riechtſchen zu behandeln wenden ſich nun ſelbſt direkt an dieZelleniſche Regierung Deutſchland hat ſich dieſen Zwiſchen

fall zunutze gemacht um aus ſeiner Reſerve hHervorzutreten
Sein Botſchafter in Konſtantinopel hat Vefehl erhalten der
Pforte zu erklären daß das Verliner Kabinett die Haltung
der Türkei mißbilligt Was die Schutzmächte anbetrifft ſo
gilt als ſicher daß ihre Vertreter in Konſtantinopel und
namentlich der franzöſiſche Botſchafter An
weiſung erhalten werden Schritte in demſelben Sinne
zu tun

Die große Bedeutung die in franzöſiſchen Regierungs
kreiſen den bei der Pforte abgegebenen Erklärungett
des Botſchafters Marſchall v Bieberſtein bei
gelegt wird findet in der franzöſiſchen Preſſe entſpre
chenden Ausdruck Die Konſtantinopeler Vertreter aller
Großmächte haben zunächſt privatim die volle Uebereinſtim
mung der Anſchauungen ihrer Regierungen konſtatiert doch
hält man einen Kollektivſchritt der Votſchafter für
verfrüht weil angenommen wird daß der Großweſir der
Stimmung der Großmächte Rechnung tragen und ſeinen gan
zen Einfluß aufbieten werde die Jungtürken vor übereilten
Schritten zu bewahren Dem Anſehen der Pforte könnte
dies wird in den türkiſchen Regierungskreiſen unbedingt an
erkannt die angekündigte Debarkierung engliſcher und an
derer europäiſcher Truppen auf Kreta keineswegs zum Vor
teil gereichen Anter dieſen Umſtänden hält man den ſo
fortigen Beginn diplomatiſcher Verhandlungen großen Stils
über die künftige ſtaatsrechtliche Stellung Kretas für den
nützlichſten Ausweg Bei dieſen Verhandlungen dürfte
Europa nach Lage der Dinge nicht durch die vier
Schutzmächteallein,ſonderndurchalle Groß
mächte vertreten ſein wenigſtens wäre dies der
lebhafteſte Wunſch Frankreichs deſſen Abſichten
mitdenen Deutſchlands in der ganzen Angelegenheit
vollkommen übereinzuſtimmen ſcheinen Man hofft
in Paris durch die Ankündigung einer geſamteuropäiſchen
IJntervention beſtimmte Zuſagen ſowohl in Athen wie auf
Kreta dahin zu erlangen daß die Friedensarbeit nicht
durch mutwillige Störungen vereitelt werde Die Friedens
aktion der Mächte findet in Griechenland nach wie vor das
größte Entgegenkommen

Die Antwort Griechenlands rn
Das griechiſche Kabinett hat auf die türkiſchen t

Brrr h und zwar mit der größten Porſot
b die Antwort in Konſtantinopel befriedigen wird m 5

da r bleiben Ueber ihren Jnhalt informiert na
ſtehende Depeſche StunAthen 8 Auguſt König Georg arbeitete heute drei tet
den mit dem Miniſterpräſidenten Raklis an der Antwort Ge
a auf die mündlichen Darlegungen des türkiſchen ren
ſandten der kein Ultimatum geſtellt hat Jn der Antwort wer in
die Beſchuldigungen betreffend die griechiſchen umtrie nen
Mazedonien widerlegt und die getroffenen Maßnan
gegen die Waffenausfuhr uſw hervorgehoben Die türtiſchen er
derungen der Abberufung griechiſcher Offiziere und der T die
e der griechiſchen Fahne in Kreta werden jedoch

hutzmäſchte verwieſen Das Verlangen daß Grieche ſolle
für die Zukunft jedem Anſpruch auf Kreta ſchriftlich entſagen mit
hat hier Entrüſtung hervorgerufen Die Regierung iplo
aller Energie an der Abwendung der Komplikationen an telung
matiſchem Wege arbeitet iſt im Vertrauen auf die Vermit

der Schutzmächte ruhig ManPetit Pariſien meldet aus zultantingre tie tür
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Kretas land ſagt darin datiſche an hier welche in kretiſchem Dienſte ſtehen
die gr echiſ dem Jahre 1906 aus den Liſten der griechiſchen
vereits ſeit en ſind Was die übrigen Punkte der Note
Armee geſtri verlaſſe Griechenland es den Schutzmächten
detreffe ſo zu beantworten und erklärt d zbeſigtiy
dieſe Pureal zu bleiben Die griechiſche Antwort iſt vom
rölig neutrnhpunkt aus unbefriedigend und würde
tärkiſche zwiſchen beiden Balkanſtaaten herbeiführen
den Brunachte nicht bereits in Konſtantinopel inter

die
Die St twortnote r wird morgen der

eicht werdenpforte on dem dringenden Wunſche beſeelt
Der ſchende Gärung zu beſchwichtigen hat in einem

die her das türkiſche Volk dieſes ermahnt Ver
Erlaß Regierung zu beſer die alle notwendigen Schritte
ſrauen r erde um die Jntegrität des türkiſchen
ergreifen zu ſichern Mittlerweile aber ſchaffen auch
G e fälle an der ſerbiſch türkiſchen Grenze neue Zünd
zwiſchen letzten aus Kreta in London eingetroffenen

ch beſagen daß Kreta ſich weigert dieſahri ſche Flagge herunterzuholen Nach der
g ung der engliſchen ünd franzöſiſchen Diplomatie zeigt
Pe Verhalten daß
de ein Konflikt nicht mehr zu vermeiden

n amtlichen Stellen in London eingetroffeiſt ten u Konſtantinopel und Athen regiſtrieren
nen obiliſierung an der türkiſchen und griechiſchen

Der allgemeine Eindruck iſt der daß die Türken
anders handeln können daß aber wie die Dinge nun

uch ausgehen mögen leider auch andere Mächte in den
le mit ineingezogen werden dürften

Bulgariens Politik
Paris 9 Auguſt Einer Depeſche aus Sofia zufolge

verhielt ſich die bulgariſche Regierung zum grie
hiſchtürkiſchen Streit bisher vollkommen reſer
piert Man ſtellt es dort in Abrede daß von Konſtan
tinopel aus Schritte unternommen worden ſeien um ſich für
alle Fälle der bulgariſchen Neutralität zu verſichern Die
Pforte wiſſe nur zu gut daß Bulgarien jetzt mehr als
je darauf halte ſeine A ktionsfreiheit zu wahren
die Regierung König Ferdinands iſt ferner überzeugt daß
die Großmächte falls bei ihrer bevorſtehenden Vermittelung
zwiſchen Konſtantionpel und Athen auch die mazedoniſche
Angelegenheit wieder berührt werden ſollte die zeitweilig
in den Hintergrund gedrängt iſt ſich der bulgariſchen Jnter
eſſen erinnern werden

Ferner liegen noch folgende Nachrichten vor
Athen 9 Auguſt Jn hieſigen politiſchen Kreiſen heißt es

ein öſterreichiſches Geſchwader und zwei fran
zöſiſche Kriegsſchiffe ſeien in Volo eingetroffen

Rom 9 Auguſt Obgleich die italieniſche Preſſe zum
großen Teil die Forderungen der Kretenſer als wenig
berechtigt anſieht mißbilligt ſie doch die Haltung der
Pforte Die Jungtürken ſo ſchreibt die Tribuna nehmen
eine Haltung ein die ihnen die Sympathien der ziviliſierten Welt
abwendig machen muß Das Blatt fragt ſich ob es nicht not
wendig ſein wird der Türkei gegenüber Gewalt anzuwenden um
einen Konflikt zu vermeiden Tribuna iſt überzeugt daß Dank
der Jntervention der Mächte ein Krieg vermieden werden kann

China und Japan
Annäherung Deutſchlands an Japan
Die energiſche Jnitiative Japans den durch chineſiſche
r ünſte verzögerten Ausbau der Antung

Mukden Eiſenbahn ſofort und eigenmächtig in An
griff zu nehmen hat ihren Eindruck in der politiſchen Welt
nicht verfehlt Vor allem hat der raſche Entſchluß China
ſelbſt zum Handel gebracht wenigſtens hat ſeine Regierung
ſich zu einem entſchiedenen Pro teſt an der Zuſpitzung des
Konfliktes allein die Schuld zu tragen aufgerafft Auch in
Rußland iſt die öffentliche Meinung über das Vait accompli
das nunmehr geſ affen iſt äußerſt aufgebracht Sie hätte
gewünſcht daß China das ſelbſtändige Vorgehen Japans ſo
fort mit einer Kriegserklärung beantworten würde erkannte
aber ſelbſt das Unvermögen des chineſiſchen Reiches an Ein
Telegramm beſagt

Petersburg 8 Aug Der japaniſchchineſiſche Konflikt be
ſHäftigt heute die geſamte Preſſe Die Nowoje Wremja tadelt

rf Japans rückſichtsloſes Vorgehen das die übrigen Streitfragen
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in ähnlicher Weiſe löſen werde Chinas Kriegserklärung müßte
r erfolgen Indeſſen werde die Pekinger Regierungpwertich dazu greifen ſondern einen wenig energiſchen Ausweg

Ching um ſeine Schwäche zu maskieren Klar iſt dabei daß
W a Schickſal in die gleiche Linie mit Korea rückt Birjewije
t ſt befürchtet daß bei dieſem japaniſchchineſiſchen Kon
eine ußland kein ſtummer Zuſchauer bleibe Wegen

s bedeutenden Intereſſes am fernen Oſten glaubt das ge
nannte Vlatt Deutſchlands Einfluß in obigem Konflkt
ſelten deſſen Annäherung an Japan in letzter Zeit
Vort War gewefen wäre und das als tertius gaudens allein

eil aus der Komplikation im fernen Oſten ziehen könnte
Die chineſiſche R egierung hat die formelle Anta auf das japaniſche Ultimatum in bezug

verwag Ausbau der AntungMukdenBahn erteilt China
d hrt in dem diplomatiſchen Dokument entſchieden
irgend daß ihm für die l ren Schwierigkeiten
rung a Verantwortung zufällt Die chineſiſche Regie
gelegen ärt daß die Verzögerung in der Erledigung der An
beſſer deit iguſh darauf zurückzuführen iſt Japan
vertra ig Privilegien forderte die weder in dem Friedens
können enthalten ſind noch aus ihm interpretiert werden
ſtets na Jn der Antwortnote wird nachgewieſen daß China
delt ger dem Wortlaut der Friedensbeſtimmungen gehan
Die chin und zu keiner Zeit irgendwie davon abgewichen iſt
ſtets ſo eſiſche Regierung beteuert ferner daß ſie wie bisher
Wortlaut jetzt beſtrebt iſt den Vertrag nach ſeinem
dnſprucht und dem Sinne nach zu reſpektieren China be
Während deshalb für ſich in jeder Beziehung die bona ides
bis zum r Friedensvertrag beſtimmt habe Ja Japan
tungen SZember des vergangenen Jahres alle Verbeſſe
habe die der Eiſenbahnſtrecke vorgenommen haben müſſe
nete Sgrlve Regierung bis zum Januar dieſes Jahres

deshalb di chritte in dieſer Richtung getan China hätte
derwirf Konzeſſion zum Ausbau der Strecke als
wſgeſegt t bezeichnen können da der im Friedensvertrag
tung hab Zeitpunkt ver ichen war Die chineſiſche Regie
ſierun e jedoch ihre Freundlichkeit der japaniſchen Re

genüber dadurch bewieſen da auf die Ausite Rechtes ehe und ſi War bereit er
er die Art der an der Eiſenbahnſtrecke vorzuneh

513menden Veränderüngen in bezug auf die ſie das gleiche
echt wie Japan hätte in Verhändlungen einzutreten

Die amtlichen Kreiſe in China nehmen Japans Hal
tung mit philoſophiſcher Ruhe auf weil ſie überzeugt ſind
daß Chinas Verhalten vollkommen korrekt ſei China werde
nie darin einwilligen daß in dieſem in Frage kommenden
Teil der Mandſchurei eine japa niſche Zone mit japa
niſcher Militärpolizei etabliert werde müſſe aber aner
kennen daß es nichts dagegen tun könne daß der
Ausbau der Strecke von Japan gewaltſam
vorgenommen werde Jn Peking iſt die Stimmungvollkommen ruhig Auch in der Preſſe herrſcht im Gegenſathß
zu der Tokioter Preſſe keine Erregung Um einer immerhin
möglichen Aufreizung der Bevölkerung durch die Preſſe vor
zubeugen hat die Polizei angeordnet daß die chineſiſchen
Zeitungen alle Manuſkripte 24 Stunden vor ihrer Ver

W Zenſur unterbreiten müſſen und daß in
der Preſſe die mandſchuriſche Frage nicht erwähnt wird
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Aus Tokio wird berichtet daß die japaniſche Regie
rung die Ueberführung der 11 Diviſion nach
Dairen Dalny vorgenommen hat Von ſeiten der
Militärbehörde wird dieſe bemerkenswerte Truppenver
ſchiebung nach der Mandſchurei als eine harmloſe Maßnahme
hingeſtellt mit der eine Ablöſung der dortigen japaniſchen
Garniſonen bezweckt werde Da jedoch eine derartige Ab
löſung nach den bisher befolgten Anordnungen ſonſt erſt im
Oktober ſtattfinden müßte wird es von den diplomatiſchen
Kreiſen Tokios als zweifellos angeſehen daß eine Verſtär
kung der Beſatzungstruppen beabſichtigt ſei und zwar im
Zuſammenhange mit der zwiſchen Japan und China
ſchwebenden Streitfrage betreffs der Oſt
chineſiſchen Eiſenbahn Dieſer bedeutſame Schritt
der japaniſchen Regierung ſoll jedenfalls zunächſt dazu
dienen in Peking einen Druck auszuüben ſodann aber bei
etwaiger Verſchärfung der Lage die Machtmittel an Ort
und Stelle zur Verfügung zu haben um eine Löſung der
ſchwebenden Streitfrage im Sinne der japaniſchen Forde
rungen erzwingen zu können

Der neue Präſident von Bolivien
Am 12 d M wird der neu erwählte Präſident von

Bolivien Dr Eliodoro Villazon fein Amt antreten
Die bereits vor zwei Monaten erfolgte faſt einſtimmige
Volkswahl wurde durch die Kammern der Konſtitution ge
mäß beſtätigt

Eliodoro Villazon ſteht im Anfang der ſechziger
Jahre er führt ein einfaches beſcheidenes Leben Geboren
in Chochabamba ſtudierte er die Rechte auf der dortigen
Univerſität wo er im Jahre 1870 den Doktortitel erwarb
Seinen Eintritt in das öffentliche Leben begann er als
Mitglied der Provinzialverwaltung dann wurde er Abge
ordneter der Provinz Chapare 1877 reiſte er guf ein Jahr
nach Europa um dort Finanzweſen und Handelszgeſetzgebung
zu ſtudieren 1880 wurde er als Deputierter der National
verſammlung erwählt und bald darauf zum Finanzminiſter
ernannt Die zerrütteten Finanzen der Republik bereiteten
ihm enorme Schwierigkeiten die er aber zu bewältigen wußte
Jm folgenden Jahre machte er eine zweite Reiſe nach Europa
als bevollmächtigter Finanzagent Gleichzeitig beſchäftigte
er ſich mit dem Studium der Archive in Spanien wo er für
die Grenzfragen ſeines Landes höchſt wichtige Dokumente
entdeckte ährend der nächſten Jahre nahm er wenig
öffentlichen Anteil am politiſchen Leben bis er 1900 Mi
niſter des Aeußeren unter der Regierung des Gene
ral Paudo wurde Als ſolcher vrdnete er die ſchwierigen
Fragen der internationalen Beziehungen zu Argentinien
Braſilien Chile und Peru Vor fünf Jahren wurde er zum
Vizepräſidenten der Republik erwählt und 1906 kam er nach
Buenos Aires als außerordentlicher Geſandter und als Be
vollmächtigter in der Grenzſtreitfrage mit Peru in der die
argentiniſche Regierung als Schiedsrichter figurierte

Als Ende Juli vorigen Jahres der erwählte Nachfolger
des Coronel Montes der Präſident Doktor Guachalla plötz
lich gcht Tage vor ſeinem Regierungsantritt ſtarb wurde die
Präſidentſchaft von Coronel Montes auf ein Jahr verlängert
Als definitiver Nachfolger wurde jedoch ſofort allgemein Dr
Villa zon ins Auge gefaßt obwohl er ſelbſt als Geſandter
in Buenos Aires war und perſönlich ſich um ſeine Wahl nicht
bemühte Trotzdem hat er die ihm angebotene Würde an
genommen Als Regierungsprogramm faßt er ſpeziell ins

Auge die r des Landes durchEiſenbahnen durch die Anlegung beſſerer
Landſtraßen und die Entwicklung der Fluß
ſchiffahrt Ferner liegt ihm eine Hebung der
Volkserziehung ſehr am Herzen Wenn es dem
Präſidenten gelingt dieſe Aufgaben glücklich durchzuführen
g wird Bolivien vorausſichtlich in den nächſten Jahren den
lufſchwung nehmen zu dem es durch ſein Klima und ſeinen

großen Reichtum an Mineralien und vegetabiliſchen Pro
dukten berechtigt iſt

Kleine Tagesnachrichten
Der Ob mann des Polenklubs Glombinski

berief für den 16 Auguſt alle Parteiführer auch jene der ob
ſtruierenden Parteien zu einer Konferenz behufs Herbeiführung
der Arbeitsfähigkeit des Parlaments ein Vonchriſtlich ſozialer Seite wird betont daß dieſe neueſte Aktion zwar
ohne Mitwirkung der Regierung aber mit deren Wiſſen erfolgt
und zwar unter dem Schlagwort daß an Stelle der Regierungs
mehrheit deren Bildung ſich als unmöglich erwieſen habe eine
Arbeitsmehrheit treten ſolle

Auf das Geſuch der engliſchen Regierung hat Sir Henry
Babington Smit h der Sekretär des Generalpoſtamts die
Stellung eines Präſidenten der in der Bildung begriffenen
Nationalbank für die Türkei angenommen Er begibt
ſich im September nach Konſtantinopel

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht

Polniſche Kameradſchaft

Der 23jährige polniſche Arbeiter Joſef Wrony war am
1 Juli von Schleuſingen nach Halle gefahren und hielt ſich eine
Nacht lang auf dem hieſigen Bahnhof auf Jm Warteſaal vierter
Klaſſe ſprach er einen andern polniſchen Arbeiter an und ſetzte ſich
zu ihm Als der Landsmann eingeſchlafen war zog Wrony ihm

Halle 7 Auguſt

gebliebenen Gehilfen der mit der Diebesbeute verſchwand

nommen Vor dem Schöffengericht brachte er die überraſchende
Behauptung vor nicht er habe die Uhr geſtohlen ſondern eben der
Zeuge der ihn zur Anzeige gebracht habe Dieſer ſei auf dem
hieſigen Bahnhofe bei ſeinen durchreiſenden Landsleuten dafür
bekannt daß er ſie gern ausräubere namentlich durch Falſch
ſpiel Der Zeuge wies dieſe Anſchuldigung mit Entrüſtung zurück
und verſicherte unter ſeinem Eide er verſtehe ſich überhaupt nicht
auf Kartenſpielen Das Gericht hielt Wrony des Uhrendiebſtahls
für ſchuldig und beſtrafte ihn dafür mit zwei Wochen Ge
fängnis

Eine ſchlechte Vertrauensperſon
Eine früher in Halle befindliche Köchin jetzt in Torgau

hatte der hieſigen Arbeiterfrau Anna König die Obhut über
ihre Wohnung und die darin aufbewahrten Gegenſtände anver
traut Leider mißbrauchte die König ihren Vertrauenspoſten
indem ſie die Koffer der Wöchnerin gründlich ausräumte und
7mal Wäſcheſtücke im Geſamtwerte von 94 Mark auf das Leihamt
trug Sie erhielt 25 Mark darauf geliehen und verbrauchte die
Summe für ſich Sie iſt ſchon 17m al vorbeſträft hauptſäch
lich wegen Unterſchlagung Vor Gericht ſuchte ſie ſich noch durch
Belaſtung der Wöchnerin herauszureden Unter ſcharfer Rüge
ihres groben Vertrauensbruches wurde ſie zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt

Das Spiel mit der Luftpiſtole
Ein 24jähriger Maurer von hier vergnügte ſich eines Tages

in angeheitertem Zuſtande damit vor der Tür ſeiner Wohnung
aus einer Luftpiſtole fortgeſetzt Schuß um Schuß abzugeben Das
laute Knallen erregte ſchließlich die Aufmerkſamkeit eines Polizei
ſergeanten Auf ſeinen Einſpruch wurde der Berauſchte ſehr wütend
und warf dem Beamten die gröbſten Schimpfworte an den Kopf
Da er ſich nicht genügend legitimieren konnte wollte ihn der
Sergeant zur Wache bringen fand aber den heftigſten Widerſtand
Vor dem Schöffengericht erklärte der bisher noch unbeſtrafte
Maurer ſich an den ganzen Vorgang nicht mehr erinnern zu
können in nüchternem Zuſtande würde ihm dergleichen nicht paſſiert
ſein Sein Rauſch trug ihm die teure Zeche von 43 Mark nebſt
Gerichtskoſten ein

Metallabfälle
Jn Arbeiterkreiſen ſcheint der Jrrtum noch vielfach ver

breitet zu ſein Metallabfälle aus Fabriken uſw dürften als herren
los aufgeleſen und auf eigne Rechnung der Sammler verkauft
werden Jn Wahrheit gilt aber dieſes ſogenannte Aufleſen als
Aneignung fremden Eigentums und macht daher ſtrafbar Hier in
Halle ſind wie auch in einer heutigen Schöffengerichtsverhandlung
hervorgehoben wurde Beſtrafungen wegen Diebſtahls von Metall
abfällen recht häufig Auch ein ältlicher Arbeiter von hier Vater
von 7 Kindern zog ſich heute wegen eines derartigen Metalldieb
ſtahls eine Gefängnisſtrafe von einer Woche zu Er
hatte ſich in einer Fabrik in Büſchdorf 19 Pfund Metallabfälle
aus dem Sande aufgeleſen Seine Strafe fiel deshalb ſo hoch aus
weil er früher einmal wegen Diebſtahls in 38 Fällen ein Jahr
Gefängnis zu verbüßen gehabt hat e 3 2

Bauernfängerei
Der polniſche Arbeiter Felix Zcorny zurzeit in Halle huldigt

dem bei gewiſſen polniſchen Elementen ſehr beliebten Sport auf
dem Bahnhof zu und durchreiſenden Landsleuten aufzulauern und
die Unerfahrenen nach Möglichkeit zu begaunern Er treibt ſein
Unweſen das ihn ſchon mehrfach hinter Schloß und Riegel gebracht
hat mit Vorliebe unter dem Namen Porek Eines Tages fing
er in Begleitung eines leider nicht ermittelten Genoſſen wiederum
einen zugereiſten Landsmann der des Deutſchen nicht mächtig war
auf dem hieſigen Bahnhof ab Er ſtellte ſich ihm als Schacht
meiſter vor und verſprach ihm Arbeit verſchaffen zu wollen Der
andere müſſe ihm aber zur Beſchaffung der nötigen Karten uſw ſein
Geld anvertrauen Der Fremde ließ ſich von den beiden Gaunern
nach Büſchdorf verſchleppen wo ſie ihn betrunken machten Sie
wußten ſich dann in den Beſitz des Koffers den er bei einem
Gaſtwirt untergeſtellt hatte zu ſetzen und verſchwanden damit
Als der Berauſchte wieder nüchtern wurde machte er zu ſeinem
nicht geringen Entſetzen die Entdeckung daß die anſcheinend ſo
teilnahmsvollen Landsleute ihn durch Entführung ſeines Koffers
um ſeine ganze Barſchaft und alle ſonſtigen Habſeligkeiten gebracht
hatten Betrübt kehrte er nach Halle zurück und legte ſich hier
im Umkreis des Bahnhofes auf die Lauer Wirklich beſaß Zcorny
die Unverfrorenheit ſchon nach zwei Tagen wieder auf dem Bahn
hof aufzutauchen vermutlich zu neuem Gimpelfang Den geſtohlenen
Koffer trug er ungeniert bei ſich Der Geſtohlene ließ den angeb
lichen Porek ſofort feſtnehmen und war ſo glücklich ſeine Habe
größtenteils wieder zu erhalten Durch Schöffengerichtsurteil
wurde der ſo wenig landsmänniſch geſinnte Gauner Zcorny auf
ſechs Monate lang im Gefängnis unſchädlich gemacht

ehe
Luftſchiffahrt
Das Befinden Zeppelins

Konſtanz 9 Aug Das Befinden des Grafen Zeppelin
iſt wie das hieſige Krankenhaus mitteilt befriedigend
Der Graf ging geſtern vormittag einige Zeit ſpazieren

Wieder ein Aufſtieg des Parſeval III
Frankfurt a 9 Aug Der Lenkballon Parſeval III

unternahm geſtern eine zweiſtündige Fahrt die einen befrie
digenden Verlauf nahm An Bord befanden ſich Erb
prinz und Erbprinzeſſin von Sachſen Mei
ningen Die Landung erfolgte glatt

Frankfurt a 9 Aug Die S des Parſeval III nach ſeiner zweiſtündigen Fahrt bei der ſich in der
Gondel 4 Perſonen Bedienungsmannſchaft und 4 Paſſagiere
befanden erfolgte auf dem Landungsplatz der Jla ebenſo
glatt wie der Aufſtieg

Der Luftballon Düſſeldorf Führer Fabrikant W Andernach
der Sonnabend in Ell er bei Düſſeldorf aufgeſtiegen war iſt nach
herrlicher intereſſanter Fahrt geſtern früh bei Dommartin in
Belgien glatt gelandet

e v

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für Ausland Letzte Rachrichten und Sport Erich
Polckow für den lokalen Teil für Provingzialnachrichten Gericht
und Handel J Wilhelm Georg für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

die Uhr aus der Taſche und übergab ſie einem leider unermittelt inlgliehlich Unterhaltungedlatr

Wrony
blieb noch ſitzen und wurde dann auf Anlaß eines gleichfalls
polniſchen Reiſenden der den Vorgang beobachtet hatte feſtge
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Unsere bekannten Briketts

G G c Grerbet
h ind inſolge ihrer vorzügliehen Elgensehaftem seit Jahren das beltebteste Brennmaeatoerlfal
S Un übertroffen an Heizkraft und sparsamen Gebrauch

r Kein Raueh De Kein Geruch e Wenig Russ S Wenig Asche
zu haben in den hokannten Kohlenhandiungon

e 14
d Saal e

e u
t We

Verkaufs verein Thüringischer Braunkohlenwerke
G m b H

F 2 re einemee Du e e S e erS e n e eKönigliche ſierärztſehe Hoc

Hannover
Das Winterſemeſter 1909110 beginnt am 15 Oktober 1909
Nähere Auskunft erteilt auf Anfrage unter Zuſendung des

Programms Die DirektionLetzte diesjähbr Alpensonderzüge
zu ermäßigten Fahrpreiſen verkehren am 14 Auguſt abBayer V 5 Uhr 15 Min nachm nach Lindan und 7 Uhr nachm
nach München Näheres ergibt die bei den Stationen und bei den
Auskunſtsſtellen in Leipzig Dresden und Chemnitz ſowie beim
internationalen öffentlichen Verkehrsbureau in Berlin W 64 Unter
den Linden 14 unentgeltlich zu erhaltende Ueberſicht

Kgl Genueraldirektion der Sächſ Staatseiſenbahnen
a fReichel s

Fruchtsirup Satrakte
das volle natürliche Aroma tfrischer Früchte enthaltend

ungemeln beliebt zum Selbsteinkochen haltbarer Limonnaden
sirupe Von wirklichem Fruchtgeschmack in Himbeer Kirsch

Rrdbeer Zitronen Limetta Lemon Squuash
Greunndine Ornangen 2cGanz vorzüglich zu erfrischenden Limonaden sowle als Belguss P
zu Puddings Flammeris ete

t nele W gibt 5 Pfund feinsten Limonadesirup
und koſtet nur 75 Pfg Zum Verſuch Fl 40 Pfg

Die Ersparnis ist daher enorm
1 Pfund stellt sich tix und fertig auf etwa 25 Pfg

150 Ersparnis Floros a falehe Neuheit
4 Ersetzt Bienenhonig vollkommen

Ein reelles Produkt zur einfachen Selbſtbereitung im Haushalt
Feinſter Honiggeſchmack Ueberraſchend natürliches Aroma Ein

j öDkonomiſches ſehr nahrhaftes u geſundes Genußmittel in bisher
ungekannter Güte und Feinheit die jeden in Erſtaunen ſetzt

an problefe 85 tn Pabet ad Fig Ein Versuen überzeugt rer

Otto Reichel Berlin O
Grösste Spezialfabhrik Deutschlands

Die Destillierung
r Ueber 150 erprobte Rezepte

zur Selbſtbereitung von
f Cognac Rum Likören

im Haushalt alkoholfreien Getränken c

S 7 dio durchausWarnung vor Hachahmungen Anders in
Jn Faumburg bei E Präger Drogerie Paul Richter

Steinweg 9 W Schleiſe Marien Drogerie
Bach Köscn Ottomar Becker Lindenſtr 8

Ein wertvolles Buch

Zigeuner Crzählungen
und Volksdichtungen in Verſen

überſetzt und eingeleitet
von

Dr Marcel Arpad
eis brochiert 25 Pfg in Leinenband 60 Pfg in beſſeremr 8 eſchenkbande 1 Mk 25 PfgEinbande 1 Mk in eleg

Das vorliegende Bändchen will den deutſchen Leſer mit
den Volksdichtungen jenes heimatloſen Völkchens bekannt
machen das auf ſeinen Streifzügen mit ſeinen elenden
Karren unſere Landſtraßen durchzieht und unſicher macht
das in allen Landen angetroffen wird und dennoch nirgends

h iſt Wovon ſingen wovon träumen dieſe braunen
Geſellen Jn höchſt origineller Weiſe wird dieſe Frage in
dem Buche beantwortet

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen in denen auch
Kataloge der Hendel Bibliothek unentgeltlich aus
gegeben werden

er

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervie läſtigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche schreibſtube
Gemeinuütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts 4750Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

25 Pfg das StückDie Porle aller Qualitäts Zigaretten
Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszenz

Man verlange überall ATOSSA ZIgarottoen

nene

J Eduan Rein Chemnitz

e

rohſeile
gut und haltbar habe noch

preiswert abzugeben

A Nottrodt
Aſchersleben

Wascohgefässe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherei Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

100000
Doſen Dr KuhneESdeltwwetf Cremo
1,50 Seife 60 in

I Gebdrxanch Die eins
J wirrl empfeblens

werts Haut Ceeme
Srgztelt auffall Schöndeit
Jngsadfe ung abPantunnreindeiten u Somme
merſorofſen Nur ocht mit
Namen Dr Kuhn Franz Kuhn
Krongenparfüm Nürnberg
Hier Lowen Apoth am
WMaskt 0 Ballin sen Varf

es St 91 O Baltin Jun
J Letpzigerſer02 C Junge Haenf SchwavesDsog Leivpoigerttr S

TWomatem
täglich friſch gepflückt empfiehlt

Gärtnerei Knochenmühle
Telephon 1291

Hriefmarkenverkanf

Rufſ Levante Jub Kreta
albierte auf Briefftück uſw
riefmarkenhdlg Grünſtr 31

kapfwänn lIuraverein Halle a S

Gegründet 1875
Vercinslokal Mars Ia Tour

Große Ulrichſtraße
Turnen der Mänuer Abteilung

Dienstags und Freitags
in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr

Leiter Turnwart Klinz
Die Turnſtunden beginnen

abends 8 Uhr und ſind junge
Kaufleute 2c die Luſt und Liebe
zum Turnen haben ſtets will
kommen

Die Damen Abteilung turnt
Donnerstags abends von S Uhr
ab in der Schulturnhalle Leſſing
ehe Leiterin Turnlehrerin
Seiß

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
II Alte Promenade Reitbahnm

II Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
MilchFleiſchbrühe

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
Faß und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den n
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des Leipz Turmes

h

zu 5 Pfg

un Aer
Ohne erhöhtes Entree

Nur kurze Zeit

Täglich Vorſtellungen
der Völkerſchau

Wild West
J Sloux und Mohawk Indianer

Cowboys und Cowgiris
mit 14Pferden im Prärie Lager

S Jndianiſche Kriegstänze
und Cowboys als

Reitkünſtler
LaſſoWerfen LaſſoKünſte

Jndianer als Bogenſchützen
Einfangen und Händigen

wilder Pferde

Reſervierter Raum
J Erw 30 Pf Kinder 20 Pf

Dienstag 10 Auguſt
Vorſtellungen

nachm 4 Uhr u abends 7 Uhr

Jndianer

Dir Kapellmſtr A Zehe
Künſtler Kapelle

Tüglich Konzert
abends 7 Uhr

im

Wintergarten

Stadt Theater
zu Leipzig

Neues Theater Dienstag den
10 Auguſt Rigoletto

Altes Theater Dieustag den
10 Auguſt Geſchloſſen

J bietet durch seine herrl direkte Waldlage
den schöſnsten Sommer u Ferien Auf
enthalt Thüringens Horrl grössere u
kleinere Waldpartien auf schönen ebenen
Waldwegen in der direkton Umgegend
von Klosterlausnitz JUustrierte Pro
spekte über Wohnung und Pensoion
durch den Besitzer Otto Kirchner

Ia Refercnzen über gute Verpfegung I
stehen zur Verfügung

Klosterlausnitz

Sonnabend 28 Augnſt
DampferfahrtuaaWettin

Abfahrt 2 Uhr von der Peißnitz
brücke Rückfahrt s Uhr von
Wettin Fahrſcheine für 2 Mk
Mitglieder 20 Pf für 1 Mk Mit
lieder 30 Pf für erwachſene

Familienangehörige 30 Pf für
Kinder 10 Pf find nur gegen
r der Mitgliedskartenbeim rin gkaſſegrer Hrn Laue
Kaiſerſtraße 24 III vom 10 bis
13 Auguſt 11 U vorm bis 2 U
nachm zu haben Nur Familien
angehörige nicht Verwandte Be
kannte und Gäſte können ohne
Mitglied zu ſein teilnehmen An
Bord kein Verkauf Ohne Fahr
ſchein Mitfahrt nicht geſtattet

Girleſung der Mitglieds
karten 2 Mk werktäglich 11 U
vorm bis 2 U nachm nur beim
Kaſſierer Abholen der Beiträge
findet nicht ſtatt Bis 15 Oktober
nicht eingelöſte Karten verfallin
und werden an Neuangemeldete
vergeben Neuanmeldungen kön
nen von jetzt ab nur vorgemerkt
und bei bisheriger MitHerrn Kaufm Hille Geiſtſtr 66und Herrn o itterſtr

zu haben

lieder berückſichtigt werden Bisba nou 4 Ware eie Mitglieder
aben no ufnahmoe gefunden

Entree 35

Baci Wiüttekimd
Morgen Dienstag nachm 4 Uhr

Kur Konzert SKapelle Füſ Rgt 36
O Wiesgert Kgl Obermuſikmeiſter

Brunnert s Bellebue
Morgen Dienstag abends S Uhr

ArtilierierKonzert
Einlaß à Perſon 15 Pfg

Hochachtungsvoll Fritz Brunnert

Rabeninsel
Etablissement Kurzhals

Dienstag den 10 Auguſt
Grosses Militär Konzert

ausgef v Tromp Korps d Mansf Feldart Reg Nr 75 r Leides Hrn Muſikmeiſters Steuer Entree 15 S r
Freitag den 13 d Mts6 von 10 Uhr

Grosses Extra Militär Konxert
ausgef v Tromp Korps des
und vom Mansfeld
gemeinſam Abends zum Schluß Großes Schlachtenfenerwerk

eldart Reg Nr 55 aus Naumbeg Nr 75 zeldart Beide Kapellen wirken

Wintergarten
Dienstag den 10 Auguſt abends Uhr

Grosses Extra Abend Konzert
mit

Italieniſcher Nacht
r

feenhafter brillanter Belenchtung des Gastens
Das Konzert wird von der geſamten Henschel ſchen Kapelle aus

geführt unter Leitung des Muſikdir Herrn Görlneh

r eissmitz Restaurant
Dienstag den 10 Auguſt abends 8 Uhr

Gr Clite Konzert Brillantfeuerwerk bengal Beleuchtung
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nomſe

Schr eibmn a s0 h in nen rer re
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Ueberzeugung der Qualität StWert ca doppelt Mehr wie n greis
wird nicht abgegeben für vie großer

Bitten Hauptkatalog m i ſeder

gratis und franko
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aller Jystems

anisohgr Leoltung Gebrauoht
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